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Staatsaryeiger für das Eroßheyogtum Saden
X (86 Donnerstag , den 12 . Juli 1917 160 . Jahrgang

Expedition :
« arl - Friedrich - Straße « r . 14
Kernsprecher Rr . 953 -m» »64,

« »stsch«a »» t» «arl«ruhe
SHr. 3515.

voraujbejahlunq : vierteljährlich ♦ -* 45 # ; durch die P »st im Ne biete der deutschen Psstvertvaltunq , vriefträgergebiibr eingerechnet , 4 t>2 <? —
Anjeigengebühr : die K mal qesvalten « Petitjeile «der deren Raum 25 # Briefe und Selder frei. Bei Wiederholungen

'
tarisfefter Rabatt , deraU Kassenrabatt gilt » nd verweizer ! werde » kann , wenn nicht binnen vier Wochen nach Empfang der Nechnunz Zahlung erfolgt . Bei Klageerhebnng ,zwanqssseiser Beirreibnnz »nd Konkursverfahren fällt der Rabatt fort . Erfüllungsort Karlsruhe . — Ii » Falle von höherer Gewalt , Streik , Sperre ,Aussperrung , Maichiiieubruch , Betriebsstörung im eigenen Betriebe »der in denen unserer Lieferanten hat der Inserent keine Anspriiche , falls dieZeitung verspatet , in beschränktem Unisange oder nicht erscheint. — Fiir teiephoiiische Abbestellung » on Anjeige » wird keine Gewähr übernommen .

Uuoerlangte Drucksache,,
und Manuskript « werden nicht
zuridkgegeben und es wir »
keinerleiverpftichtung,u irzens -
welcher Vergütung übe r » »nime ».

StaMsanzeiger .
Seine Königliche H » heit der Grohherzog baben

S j ch unter deni IS. Juni d . I . gnädigst bewogen gefunden ,
dem k. u . I . Oberst und i->»eneralstab ^chef des L . B . Komnian -
dos in Tirol Franz Pub das Kommandrurkreu ; 11 : Klasse
mit Schwertern de» Ordens v » m Zähringer Löwen !
dein k. u . k. Oberstleutnant im 1 Regiment der Tiroler Kaiser -

jäger Rudolf Ln <»e das Ritterkreuz I . Klaffe mit Eichenlaub
»nd Schwertern des gleichen OrdeuS ;

dem f . u . t . Major d . L., Kommandant der 8 . Grenzwach-
Kompagnie in Bludenz , Rudolf Eichelter das Ritterkreuz
I . Klasse mit Schwertern de« gleichen Ordens ;

dem Hauptmann des f . u . f . Generalswbskorps Gustav Grab .
scheidt Edler von Nordhof. ^

'
dem Hauptmann und Kommandant der osterrelchlich -deutsche »

Bodenfeeslottille Gruphe Bregcnz , Peter Freiherr »«n P,r -
quet-Cefenatic» und . ..

dem Hauptmann im 4 . Regiment der Tiroler Kaiser >ager
Joseph Urban das Ritterkreuz II . Klaffe mit Eichenlaub und
Schwertern des gleichen Ordens sowie

dem Oberleutnant d . R . im 4 . Regiment der Tiroler Kaiser -
jäger Alfons Reif das Kriegzverdienstkrrnz zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzo « haben

Sich gnädigst bewogen gefunden. den nachgenannten Per -
sonen die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme
und zum Tragen der ihnen verliehenen Auszeichnungen zu
erteilen :
für das Kreuz des Preußischen Allgemeinen Ehrenzetchens :
dem Posvagenten Joseph Schraft in Richen, Amt Eppingen ;

fite das Preußische Berdienstkrenz für KriegShilfe :
dem Oberförster Josepb Kraus, in Geisingen und
dem Oberrevisor Karl Meixner bei der Generaldirettton der

Staatseisenbahnen ;
fiir das itöitrttembergische Ritterkreuz ll . Klasse de»

Friedrichsordeu » :
jde« Bahnverwalter Joseph Kech in Brette » ;

fiir de« Türkischen Medjidie - Orve» III . Klaffe ;
dem Kaiserlichen Konsul Robert Oswald , zurzeit in Luzern ;

fiir die silberne Medaille vom Roten Halbmond :
dem Geheimen Kommerzienrat Dr . Brosien in Mannheim ,
dem Oberbürgermeister Professor vr . Walz in Heidelberg ,
dem Oberbürgermeister Hofrat Kuver in Mannheim und
dem Geheimen Oberregierungsrat vr . Conrad ? le >nm, Lan -

destomm-issär in Nöannheim.

Den ärztlichen Chrengerichtshof betr.
Gemäß § 24 Absatz 3 bes Gesetzes vom 1 (1. Oktober

1906 , die Rechtsverhältnisse des SanitätHpersonai s betr .
(Gesetzes - und Verordnungsblatt Seite 491) wirk » »ach
Anhörung der Ärztekammer an Stelle des verstorbenen
rgchtSkiindrgen Mitglwds ws ärztlichen Ehrengerichts -
Hofs Großh . Oberlandesgerichtsrats Ncckel der Großh .
Obertan ^esgerichtsrat I) r . Otto Fürst in Karlsruhe zum
rechtskundigen Mitglied de :, ärztlichen Ehrengerichtshofs

« mannt .
Karlsruh e , den 7 . Juli 1917.

Großh . Ministerium des Inner ».
Der Ministerialdirektor :

P f i st e r e r . Dr . Schühly .

Seine Königliche Hoheit der Gr »tzherz »g habe»
© i ch unter dem Z. Juli d . I . gnädigst bewogen gefunden ,
dem Schmiedmeister, Hosschmied August Sei » hier die große
goldene Verdienstmedaille zu verleihen.

Das Ministerin ! !! des Großh . Hauses , der Justiz und
des Auswärtigen hat unterm 7 . Juli d . I . den etat¬
mäßigen Justizakniar Karl Reif « beim Amtsgericht Dur -
lach zum Jnstixsekretär ernannt .

Das Ministerium des Großh . .Hauses , der Justiz und
des Auswärtigen hat unterm 10 . Juli d . I . den nicht-
etatmäßigen Justizaktuar Emil Sombrowski aus Bruch¬
sal unter Belassung seiner derzeitigen Amtsbezeichnung
beim Amtsgericht Psarzheim etatmäßig angestellt .

Mit Entschließung des Ministeriums des Großh .
Hauses , der Justiz und des Auswärtigen vom 2 . Juli
d . I . wurde de» ! Postassisteinten Robert Schweizer in
Dforzbeim der Titel Po -stsekretär verliefen .

Gestorben sind nachstehend « zuruhegesebte Beamte :
« n 28 . Februar d . I . : Heßlöhl , Eivgen Ludwig , Professor

in Konstanz nnd Hofeck, Adolf , Wasser- und Straßen -
bau -Jnspektor .

mn 7 . April d . I . : Leber, Dr . Theodor , Geheimerat
II . Kl . in Heidelberg ,

am 2 . Mai d. I . : Reck, Freiherr Marl von . Wirkt . Geh .
Rat in Karlsruhe und Stäubte , Joh . . Werkstätte -Vor -
stehor in Karlsruhe ,

am 16. Mai d . I . : Duffner , Salomon , Oberrevisor in
Karlsruhe ,

am 18. Mai 'd . I . : Bannholzer , Liodwig , Oberrevisor iu
Karlsruhe ,

Am 21 . Mai d. I . : Stürmer , Ludwig . Forstnieister in
Freiburg ,

*m 22 . Mai d . I . : Held, Eniil , Finanzrat in Karlsruhe ,
am 28 . Mai d . I . : Äransz, Karl , Ha>usgeistlicher in Karls -

ruhe und Räl >?er, Awert , Oberreallehrer in Karls -
rlche,

» n 8 . Juni d . J . 7 Langenbach, Hugo . Forstrat in Frei -
bürg .

Die Versicherung der Rindviehbestänbe betr .
Shis Grund der Art . 1 , !Z, ?? und. 84 des Viehversiche-

rungsgesetz (Ges .- und. V .-O . -Bl . 1910 S . 581 ) wurden
in der Zeit vom 1 . April bis 30 . Juni 1917 dein Vieh -
Versicherungsverband angeschlossen:

die^ Ortshiehversicherlltlgsanftalten Kiinigheiin und
Giisigheim (A . Tauberbischossheim ) und Schweinberg
(A . BuctMl) .

Karlsruhe , den 4. Juli 1917.
i^rosth . Ministerium des Inner « .

Der Ministerialdirektor :
P f i st e r e r . vr . Schiihly .

Bekanntmachung .
I . Aufgrund der heute horgeuommenen Ziehung werden

folgende Schuldverschreibungen des zu v . H . »erzinsliche«C'ise«b«hu-?lnlehens , » « 187» auf I . Februar » 18 zur Heini-
Zahlung gekündigt.

Lit . A , ß , C, D und E je 255 Siuck zu 2000 M, 1000 M,500 M, 300 Jt und 200
(Die Tausender sind fettgedruckt und gelten stets auch für die

hinter ihnen stehenden dreistelligen Endzahlen )
Rr . 67. 103. 107. 111,121 . 142,157. 184 . 215. 2ZZ. 233. 248,202, 35g '
367 . 398, 434 . 447,4SI , 554. 576 . 629 . 640. 666 . 685 . 741 .849. 867,871.
936,995,1041 . 055,122,128,133 , 224 , 285 , 307 . 346 . 367,390 . 409-
435 . 446. 463 . 523. 562,568,572,621,663,671. 686,742,751,752,801 -
816, 821 , 853, 873 , 894, 906 , 910,952, 2030, 060,126,142,162,224 -
246, 265,296,303,421,447,448,451,503,630,689,747,807,814,835 «
869, 875 , 917 , 923 , 3086, 102,107,139,159,197,199, 213 , 222,236 '
264, 271,278,317 . 331,352,403,441,463,470. 477,490 . 609,629. 681 -
737 , 741 , 764 . 781 . 801, 850 . 874 . 904. 910. 953 . 957 . 4012. 041,049 -
06 l . 086, 163. 182. 225 , 244 , 257, 267 , 275 , 305,311,321 . 345 , 352 .
357 . 372, 384 . 438 . 512 . 520. 559 . 604 . 612 . 634,661. 684,703. 707 . 738.
765 , 783,803, 804. 818 . 824 , 834 , 838,911, 937 . 942,994 , 998, 5008-
063,072,157,159,177,259,281 , 300, 304 , 385, 422 , 458, 471,482 '
496, 536 , 551 , 564 , 581, 611 , 612, 635, 649, 672, 733 , 766 , 779. 818.
841 , 904 . 964 , 975 , # 024,028,030,062 , 088, III , 164,170,183,192 .
196 , 228 , 362 , 396. 408 , 417,453 , 456,488 , 500,512, 535, 584, 589 .
642,653 . 678 , 732,735, 743 , 751 , 755,807,845,876,987 , 7006,036 ,050, 080, 260, 261 , 292 , 330 , 336 , 339 , 358, 372 , 373 , 448 .

Vorstehende Schuldverschreibungen werden vom 1 . Februar1918 an bei der Kasse der unterzeichneten Verwaltung , bei
den übrigen zur Einlösung »erpflichteten GroßherzoglichenStaatskasfen und bei den auf den Zinsscheinen angegebenenBankhäusern gegen Rückgabe der betreffende» Schuldverschrei-bungen mit den dazu gehörigen, noch nicht fälligen Zinsschei-nen nebst Zinsscheinanweisungen mit dem Nennwerte heim-
bezahlt und von dem bezeichneten Zeitpunkt ab nicht mehr
verzinst. Die Staatskassen und die gedachten Bankhäuser sindjedoch ermächtigt, die Schuldverschreibungen schon vom16. Januar 1918 an voll einzulösen.

Wir machen darauf aufmerksam, daß die gekündigten
Schuldverschreibungen ausnahmsweise schon vorher und zwarsofort nach erfolgter Veröffentlichung der Ziehungsergebnissem t den Zinsen bis einschließlich des Zahlungstages zumN . unwert bei unserer Hauptkaffe eingelöst werden , sofern die
hr Mitgezählten Kapitalbeträge zur Begründung einer Forde -
rung im badischen Staatsschuldbuch Verwendung finden . Die
zu dem jeweiligen Einzahlungskurse entgegengenommenen ,derart erworbenen Schuldbuchforderungen werden zu 4 v. H.verzinst.

II . Rüikständig sind folgende Schuldverschreibungen:
Lit . A zu 2000.* Rr - 118, 186 , 203 , 209 , 219 , 226. 237 , 246,247,249 , 252 , 265 , 268, 272 . 277,279, 281 , 287,291, 314, 320, 321 ,324 , 340, 344 , 354, 360 , 382,385, 390 , 394 , 399,402 , 406 , 410, 414,417 , 423 , 427 , 436, 438 , 454 , 468,502, 503 , 510, 515 , 520 , 538 , 549,562 , 575,577, 580,590, 605,1146,1301. 1651,2101 . 2836. 3524. 3543.4093. 4114, 4121 , 4132 , 4142 . 4147 . 4155 . 4161 , 4170,4176 , 4178,4194. 4196. 4207 , 4211 , 4215 , 4217,4240, 4254 , 5490. 6562, 6882-
Lit . B zu 1000 .41 Rr 16, 779, 799, 874 . 875 , 2534, 2716, 3188,3796, 4764, 5138, 5461 , 5949. 6178 . 6306 .
Lit C zu 500 Jt Nr . 16. 320 , 454, 540, 590, 613 . 744,776 . 869,1034, 1237, 1301 , 1980 , 2857, 3500 , 3648 , 3832 . 3868, 4389, 4777,4969 5564 6232 R502 W:;i ?125 7320 ^479

^ $u
.
300 Rr . 265 , 354 , 427,804,1299,1551,1670,1726 ,21o6, 2i8t >, 3037, 3413 , 3524 , 3648 , 3679 , 3708 , 4093 , 4719 4Rr.O,5138 , 5389, 5461 , 5566 , 6090 , 6374 , 6601, 6603, 0878 , 7220Lit . E zu 200 , 252 , 344 , 354, 575 . 682 , 757 804 817

1003,1181,1835,2156,2210,2243,2521,2901,3077,33283399
'
3410

'
3422,3444 , 3543 ) 3673 , 3924, 3960 , 4472 4521 47M 4971

' W5566, 5931 , 5948 , 6879 . 6882 , 6962 , 7028 7111 ^ 7220
r ~ f 'L ® r?J ?&e

,
r * * 8 (iAen StaatSfaffen vergüten für gekündigteSchuldverichreibungen , die erst nach Ablauf von 6 Mouatennach dem Heimzahluugstag zur Einlösung gelangen Hin -terlegungszinseii in .Höhe von 2 v . H. des Kapitalbetraaes .Bei der Zinsberechnung bleiben die erste » 6 Monate vomHeinrzahluugstag an außer Betracht, während der Monat ,in dem die Einlösung erfolgt, voll gerechnet wird.

Der Empfang der Zinsen ist vom Inhaber des PapierKauf besonderem Blatte zu bescheinigen .
III . Durch richterliches Ucteil wurden folgende Schuldver«schreibungen für kraftlos erklärt :

zu 500 M Nr . 1605,
zu 300 A Nr . 6654 . 6656,
zu 300 M Nr . 2184 , 4457 , 5615.

Karlsruhe , de» 2 . Juli 1917.
Bad . StaatSschulde »»erw »lt « «<.

Ballweg

Bekanntmachung.
Auf Grund des H 9t » des Gesetzes über de » Belage -

rungszustand . vom 4. Juni 1851 in Verbindung ruft dem
Gesetz vom 11 . Dezember 1915, betreffend Abänderung
des Belagerlmgsznstanbgel '

etzes , wird folgendes zur allge -
meinen Kenntnis gebracht.

§ 1 .
Schuhmacher , Schuhivarenhändler , Sclttler und Alt -

warenhändler dürfe » Leder, von den , sie nach den Um-
standet?, insbesondere nach seiner BeschaffeUheit anneh -
meil müssen , ,daß es von Treibriemen herrührt, nur dann
erwerben , wenn der Überbringer ihnen persönlich bekan>«t
ist oder sich durch Paß oder sonstiges behördliches Legi¬
timation s papier ausweist .

§ 2.
In jedem Fall hat der -Überbringer eigenhändig seine«

und seines etwaigen Auftraggebers Namen , Vornamen
und Wohnung in Gegenwart des Erwerbers niederzu -
schreiben. Dieser ist verpflichtet, binnen 24 Stimden der
Ortspolizeibehörde , nächsten Gendarmerie , Kriminal -
Polizei ader Staatsanwaltschaft schriftlich Anzeige zu er»
statten .

§ 3.
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnungen , oder

Aufforderung oder Anreizuny hierzu wird , soweit allge -
meine Strafgesetze keine höheren Strafen bestimmen, mit
Gefängnis ' bis zu einem Jahr bestraft. Bei Vorlieyen
mildernder Umstände kann ans Geldstrafe bis zu 1500
Mark erkannt werden .

M .
Diese Bekanntmachung tritt mit ihrer Veröffentlich ! ! »^

in Kraft .
Karlsruhe , den 5 . Juli 1917.

Der kommandierende General :
Isbert , Generalleutnant .

Bekanntmachung.
Aus Grund der Verordnung vom 5 . August 1916 über

die Verarbeitung von Gemüse (Reichsgesetzblatt S . 914 )
wird , bestimmt :

§ 1 .
Die gewerbsmäßige Verarbeitung reifer Erbsen zu Ge -

nlüsekonserven sowie die gewerbsmäßige Herstelliutg von
Gemüsekonserven init Fettzusatz ist verboten.

§ 2.
Zuwiderhandlungen iverden init Gefängnis bis zw

einem Jahre und mit Geldstrafe bis zu zehntausend
Mark oder mit einer dieser Strafen belegt .

§ 3.
Diese Bestimmungen treten zwei Wochen , »ach ihrvr

Verkündigung im „Reichsanzeiger " in Kraft.
Berlin , den 28 . Juni 1917.

Reichsstrllc für (Kemiise nnd Obst.
Benvaltungsabteilung '. ,

von Tilly .



NLebt - Amtlickcr Teil .
. Karlsruhe , Ii . Juli .

* flBegeti Motzen Raummangels müssen mehrere Arti -
IM prrülkgestM werden.

Der »»rschiirfte MS - stkries .
» TB . Berti * U . Juli , sämtlich . ) « eur U

Nootberfolgr -«« f de» nördlich,,, Kriegsschauplätzen:
24 MO BrAttoregiftertonnen . Unter den versenkten
Schiffe» bffttnbti; sich die englischcn Dampfer „Elrlk "
(V5L7 To««e«) mit Munition und Weizen von Boston
>Mch Liverpool, „EnBish Monarch ' (4947 Brnttorrgister -
t»«»e») mit 80W Tonnen Kvhlen von Glasgow nach
Livsrnv .

Jkterniernng deutsche » U - B» »te in H»Ua »d .* Am Februar und Mär .; 1917 gerieten , wie das W .T .B ,meldet , kurz nacheinander die Deutschen Unterseeboote „ U . B .
SO " und „H . B . 0" in niederländische Territorialgewässer und
wurden dort interniert . Di « Deutsche Regierung ist aufGrund des ifa vorliegenden Materials zu der Überzeugung
telangt . daß in beiden Fällen die Kommandanten die nötige

-orgfalt zur Vermeidung der niederländischen Gewässer an -
gewandt habe» und nur infolge von Havarie oder wegen des
Zustands des Meeres w diese Gsvässer gelangt find . Da in
solchen Fällen nach Artikel 5 Nr . 1 der niederländischen Neu¬tral ttä tserklär u ng das Einlanfon von Kriegsschiffen Krieg-
führenden anSdrnctlich gestattet ift , hat die d e u t f ch e R e -
giernng die Freilassung der U - Boote verlangt .
Tiesem Verlangen glaubte die niederländische Regierung
nicht e n t s pr ech e n zu sollen , weil nach ihrer Ansicht die
ll - Boot -Konnnandanten bei der Anwendung der erforderlichen
Sorgfalt die niederländischen <K« oäfs«r hätten vermeiden kön¬
ne» . Bei dieser Sa <bi« ge find die beiden Regierun -
gen übereingek o m m e n, die Tatfrage , ob das Einlau -
fei , der U - Boote in die niederländischen Territorialgewässer
auf ein Unterlassen der nötigen Borfichtsmatzregeln seitens
der demschen Kommandanten beruhte oder nicht, durch eine
internationale Kommission entscheiden zn lassen .Die Kommission wird a n«12 . Juli im Haag zusammentreten
und aus je einem Seeoffizier Deutschlands , der Niederlande ,
Argentiniens , Dänemarks n» ö Schwedens bestehen.

England und die Neutralen .
Stintl,okm , 7 . Juli . 'Unter den bisher eingelaufenen 21

schwÄ 'd i s che n Da wp fe r n mit rund ZVOOO Tonnen
Kauqigcbait . die , In lifreigeleit benutzten, ist auchder Dampfer ...A s p e n " eingetroffen . Der Dampfer war be -
faifiitlich a m 19.

' Mfa i gleichzeitig mit den Schiffen „Wiestec-
land* niid ..Biken " torpediert worden , weil die Engländerdie Erlaubnis zum Ausfahren der Schiefe erst einige Tage
nach dem 1 . Mai , dem Endtermin des' deutscherseits bewilligten
ersten Kreigeleites nach der Eröffnung des uneingeschränkten

fauchbootkrieges
, erteilt hatten . Es st e l l t sich jetztkraus , daß der Dampfer „Aspen " flott geblieben

nnd von einer englischen Prisenmannschaft nach einem eng -
! i.f ch e n Hafen eingebracht worden war , wo er v o n
A n̂ gehör i gen der englischen Marine puSge -
plündert wurde . Tie englischen Marinebehörden mutzten
selbst die Plünderung des Dampfers anerkennen . Die Schänd -
lichkeit des Verfahrens kann durch keine Entschuldigung oder
Entschädigung wieder abgewaschen werden . «MTB .)

Zweiter Tagesbericht vom 10 . | ttU*
W.T .B Berlin . 10. 3 « li , abends . (Amtlich.) Im

Westen und Osten kerne desonderen (kreignissr.

Westlicher Kriegsfchauptatz .
* Amtliche englische Berlustzisfern . Die englischen

Blatter geben die englischen Verluste in d« r letzten
Monaten noch den amtlichen Verl u st listen
mit rund 317MI Mann an und zwar im einzelnen
folgendermaßen : Februar : 1216 Offiziere , 13277
Mann : März : 1765 Offiziere , 28 709 Mann '

. April : 4381
Offiziere , 31619 Mann : Mai : 5991 Offiziere . 107105
Mann ; Juni : 3610 Offiziere , 115 279 Mann . Außerdem
hat die Flotte im Juni 31 Offiziere und 1234 Mann der-
loren .

Geftlicher und südöstlicher Kriegsschauplatz .
W.T .B. Berlin , 11 . Juli . (Amtlich.) Fliegerangriff

ans russische Stützpunkte in der östlichen Ostsee : In de»
letzten Tagen sind von unseren Flugzeuggeschwadern der
Rordknrländischen Küste die Batterien , Kasernen und
Hafrnanlagcn bei Zirei nnd Arensburg aus der Insel
ZCrsel erfolgreich und wiederholt mit Bomben belegt wor-
den, wvdei Treffer nnd lanMndanernde Brände beobach-
tet wurden . Trotz heftiger Beschießung dnrch feindliche
Batterien sind unsere Flugzeuge von allen llnternehmnn .
gen unversehrt zurückgekehrt .

Der Chef des Admiralstabes .
W . T .B . Wien , 9. Juli . (Nichtamtlich.) Amtlich wird

Verla»tbart :
Östlicher Kriegsschauplatz .

Ju den Karpathen und nn der oberen Bhstrevea-
Solotwinska fühlten die Rnsscn mit stärkeren Aufklä-
rungsabtcilnngen vor. Nordwestlich von Stanislau
mußte gestern nach zweitägigem erbittertem Ringen die
erste Stellung unserer Verteidigungsanlagen dem Feinde
überlassen werden. Eine Erweiterung des russischen Ge¬
ländegewinns wnrde durch das Eingreifen von Reserven
verhindert . Nördlich des Dnjestr , namentlich auf galizi -
schem Boden, starke Artillerietätigkeit .

I t a l i e n i s ch e r K r i e g s s ch a u p l a tz.
Bei Vedire wurde ein italienischer Vorstoß abgewiesen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz .
Unverändert .

Der Chef des Generalftnbes .
*

W .T .B . Wien , 10. Juli . (Nichtamtlich.) Amtlich wird
Verlautbart :

Östlicher Kriegsschauplatz :
Bei der Heeresfront des Generalobersten Erzherzog

J - feph reMre Ertundungs - und Aotillerietätigkeit . Bei

aniölau nitbnnn -ten gestern früh erneut heiße
Kämpfe. Dir verbündeten Truppen schlugen mehrere
Angriffe ab, wurden jedoch abends vor dem zunehmendenDruck her feindlichen Massen hinter den unteren Luko -
wica Bach zurückgeführt. Der Gegner drängte die Rächtüber nach. Nördlich des Tnjestr verhielten sich die Ruf -
sen ziemlich ruhig . Unsere Stoßtrupps arbeiten mit
Erfolg . Ztmsä̂ en der galizischen Grenze nnd der Ostfeelebte das Geschützfeuer vielfach auf.
Italienischer und südöstlicher Kriegs -

s ch a u p l a tz :
Unverändert .

Der Chef des Geueralstabes .
Sofia, ?. Juli . (W.B .) Verspätet . Amtl . Heeresbericht.M a zedonische Front : Au der gesamten Front

spärliches Artillerieseuer , das nur westlich des Doiran -
Sees lebhafter war . Im Cerna -Bogen drang einer »»-
serer Stoßtrupps in die feindlichen Schützengraben, wo
er dem Feinde im Kamps mit Bombe» und Bajonett
schwere Verluste zusügte und schwarze Franzosen getan -
gen nahtn . Auf dem linken Ufer der unteren Struma
Gefechte zwischen Wachabteiluuge» . Eine englische , mit
Maschinengewehren bewaffnete Jnsanterieabteilung per-
suchte gegen das Dorf Haznatair vorzudringen ; sie wurde
durch unserr vorgeschobenen Posten zurückgeschlagen . Bei
Hristian Kanila zerstreuten wir durch Feurr eine eng-
lische Schwadron mit Radfahrern . Der Feind ließ auf
dem Gelände Tote und Verwundete und Waffe« und
Ausrüstungsstücke zurück . — Leutnant Burckhardt schoßim Cerna -Boge« ein feindliches Flugzeug ab.

Rumänische Front : lebhaftes Artillerie - und
Jnfanteriefeuer im Abschnitt Mahmudia nnd Tnlcea .

*

W. T .B. Sofia , 10. Juli . (Nichtamtlich.) Amtlicher
Bericht von gestern : Mazedonische Front : Ziem-
lich lebhaftes Geschützfeuer an der Cervana Stena , auf
dem Dobropolje und südlich von Doiran . An der unteren
Struma zerstreuten unserr vorgeschobenen Posten bei
den Dörfer « Osmauli , Osman Kamilaund Eni Wahle
durch Fe»,er englische Abteilungen . An der übrigen
Front schwache Kampstätigkeit. Auf dem rechten War -
darufer wurden feindliche Flugzeuge nach Luftsampf
zum Niedergehen gezwnngen.

Rnmänische Front : Ofttich von Dulcea Jnfan -
teriefener und mäßiges Gcschützfrurr. Bei Somova West-
lich von Jsaerea versuchten feindliche Erkuindungsabtei -
lungen von Sössen aus au das Ufer zu gelangen . Sir
wurden aber durch unser Feuer verjagt .

*

W . T .B . Sosia , W. Juli . (Nichtamtlich.) Ämtlicher
Bericht von gester« : Mazedonische Front : An
der Cervana Stena und bei Dobropolje war die Artil -
lerietätigkeit lebhafter . Im Eerua Boge« drang bei Pa -
ralavo einer unserer Stoßtrupps in die italienischen Grä -
de« nnd brachte daraus Gefangene vom italienischen In -
fanterieregimevt Rr . kl zurück. An der uintere« Struma
zerstreute« wir bei Osmauli ei«e berittene englische Ab -
teil««g. A« der übrig«« Front schwache Kampftätigkeit .

Bei Petric schloffen die Unterleutnants Balatn und
Uzunow «ach hartnäckigem Kampfe mit 6 Flugzeuge «
ei« englisches ab, deffen Führer , Hauptmann Odier , ge-
fangen wurde.

Rumänische Front : WeMch van Mahmndia
versuchten feindliche Abteilungen sich auf Fahrzeugen
u«serem User zu nähern . Sie wurden durch Feuer ver-
trieben . Lstlich Tuleea Gewehrfeuer.

Die ukrainische Republik.
Wen , 10. Juli . Dem „Neuen Wiener Tagblatt " zu -

folge, erhielt der Abg . Nikolai Ritter von Wa-ssilko Wer
Stockholm von denk ukrainischen sozialrevolutionären
Rate eine Depesche, die besagt : „Der ukrainische
Zentral rat in K i e w hat eine selbständige
Republik proklamiert und sich als eine
ukrainische Regierung konstituiert . Vorläufig
wurden je ein ukrainischer Reichsverweser für Krieg , Ma -
rine , Justiz und Finanz und ein Minister des Äußern
ernannt . In einer ProklainMon an die Bevölkerung
wird mitgeteilt , daß Steuern von nun an nur sür die
neue ukrainische Regierung einzunehmen sink .

* Ober die russischen Verluste meldet „Birschwisa Wje-
domosti" nach einer Berner Meldung des W .T .B . : Bei
der neuen Russen-Offensive wurde die zweite und die
dritte Transamur - Division vollständig
aufgerieben , während von dererstenDivision
nur Trümmer übrig blieben. Das 7 . und. 11. russische
Arineekorps mutzte dreimal durch Reserven frisch
aufgefüllt werden. Die Verbindnngsdivision beider
Armeen erlitt s ch w e r st e V e r l n st e.

Der Kriegskorresp. des „L.-A .
" berichtet , daß .die rus¬

sischen Verluste nach einer genauen Zählung ur >
Schätzung des 8 . Juli eine Viertel Millio .r
Mann betragen . Das entspricht pro Quadratkiloincier
10 000 Mann . Auf einer einzigen Höhe, der Lisonia -
höhe, wurden 18 600 TM gezählt.

Stockholm . 8 . Juli . Der Vertreter des lit -
tauischen Landtages macht der Presse folgende
Mitteilung : Am 9. Juni wurde in Petersburg der
littouische Landtag eröffnet . Nach lebhaften
Erörterungen wurde am 16. Juni eine Entschlie -
ßung angenonimen . daß das ganze ethnogra -
phische Lit tauen einen unabhängigen , für
immer neutralenStaat bilde , datz die Neaitrali -
tat vom Friedensschlutz garantiert werde , daß littauische
Vertreter am Friedenskongretz teilnehmen und daß eine
littauische gesetzgebende Versammlung auf der Gruni >-

läge der ailgenieinen , Zeichen, un >« iAelbären »nd ciehei -
inen Abstimmung versammelt werde, mn die Vcrfasfungs -
reform festzustellen und die Regierung des Landes zuordnen.

Der Krieg nnd dir Keimat .
Die Beratungen in Bertin .

Berlin , 10. Juli .
'

Die „NordÄeutM Allgen». Zeitung "
schreibt : Den, Vorgehen des „Berk. Lakcü-AnZe-igers " ent-
sprechend , verbreiten heute mich die „Berliner Neuesten
Nachrichten" die Angabe, ber Reichskanzler habe
gestern im Hauptausschuß sein Verbleibenim Amt aus vaterländischen Interessen sür n o t w e n -
erklärt . Wir stellen fest, dab diese Angabe eine reine
Erfindung ist.

Wie in parlamentarischen Kreisen verlautet , ist die
Meldung des „Verl . Lok. -Anz.

" über den Beschlußder na tio n a Iii b erol en Fraktion u u r i ch-
tig .

Berlin , 10. Juli . Der Hauptausschuß >?. eZ
Reichstages trat heilte zur Fortsetzung der vertrau -
lichen Aussprache zusammen. Zu Beginn der Sitzung
fragte ein sozialdemokratischer Abgeordneter «den Känz-
ler nach bem Ergebnis des gestrigen Kronrates .Der Kanzler erwiderte , er habe heute morgen Mit -
teilungen in der Presse gelesen , die der Phantasie des
Verfoffers alle Ehre machten . Der Kronrat habe statt-
gefim »?.en , über die Ergebnisse könne er aber znr Stunde
noch nichts mitteilen und er müsse bitten , noch weitere
Geduld zu haben.

Ein n a t i o n a l l i b e ra l e r Redner bezeichnete die
Meldung , seine Fraktion hätte dem Reichskanzler Dr ,von Bethwann -Hollweg ein Mißtrauensvotum
ausgestellt , als f a l f ch. Hierauf beantragte ein sozial -

-^ eiuokratifcher Redner , die Beratungen abzubrechen, da
sie nach der Antwort des Kanzlers keinen Sinn mehr
hätten . Der Antrag wurde angenommen und die Ver¬
handlungen wurden abgebrochen . (W .B .)

Berlin , 10 . Juli . Seine Majestät der Kaiser
empfing heute vormittag den Reichskanzler zueinem mehrstündigen Vortrag .

Berlin , 10. Juli . (Amtlich .) Der Reichskanzler
hat im Lause des Nachniittags verschiedene Partei -
f ü h r e r empfangen.

München, 10. Juli . Die Korrespondenz Hosfnmnnmeldet : Es bestätigt sich, daß der bayrische Gesandte in
Berlin , G ra f L e rche n feld , am letzten Sonntag vom
Kaiser empfangen wurde und hierbei 'die gesamte
politische und militärische Lage eingehenderörtert worden ist.

Berlin , 10. Juli . (Amtlich ) Die Pressenachricht über
Vorschläge , die der Minister des Innern Sc . Majestätdem Kaiser gemacht haben soll , sind , wie wir festzustellen
ermächtigt sind , unzutreffend und aus der Lust gegriffen .

Wien, - 10 . Juli . Die von der „Voss. Ztg . " am 8 . Juni ge-
brachte telegraphische Meldung aus Wien , wonach der Abg ê -
ordnete Erzberger vor einigen Tagen in Wien geweilthätt « und vom Kaiser Karl in Audienz empfangen wor -den fei , ist frei erfunden . Hiermit entfallen auch alle

an diese Nachricht geknüpften Kommentare und Kombi -Nationen .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 9. Juli . Am BunLesratstifch Dr . Helsferich , Ba -

toeki.
Präsident Dr . Kumps eröffnet die Sitzung um 3,18 Uhr .

Auf der Tagesordnung steht zunächst «ine Interpellation der
Sozialdemokraten betr . die Verhältnifse auf dem O b st - u n d
Gemüsemarkt und in der Ko h l e n v e r so r g u n g , so -
wie die Steigerung der Mietspreise . Staatssekretär Dr .
Helsferich erklärt sich zur sofortigen Beantwortung bereit .

Abg . Hoch (fsvz . ) : Die gegenwärtigen Schwierigkeiten aufdem NaHrungsnnttelmarkt machen ein sofortiges Eingreifender Regierung notwendig , um große Gefahren vom Volk ab -
zuwenden . Mit allgemeinen Redelvendungen ist nichts getan .
Besonders müssen die Bedürfnisse des arbeitenden Volkes be -
rücksichtigt werden . Wir müssen auch genau erfahren , was
zur Behebung der drohenden Kohlen not geschehen soll . Hier -
bei steht die Verstärkung der Kohlenförderung in erster Linie .
Jede Familie muß unbedingt mit dem nötigen Quantum
Kohle versorgt werden und zwar in gleichen Mengen für
Arm und Reich . Was schließlich die MietSpreisste ^gerungen
anlangt , so sind diese schon heute in vielen Fällen einge -
treten , und Mar schablonenmäßig . Zum wenigsten muß die
Berechtigung eder Mietssteigerung geprüft werden .

Staatssekretär Dr . Helsferich : Die Reichsleitung verkennt
nicht die schwere Situation aus dem Obst - und Gemüse -
markt . Die Hauptursache der Not liegt in der großen Dürre
der letzten Wochen . Bei der Koh l e n ve r so r g u n g spie-
len militärische Interessen mit . Trotz aller Be -
schwernisse im Kohlenbergbau ist die ohlenerzeugung kaum
hinter den früheren Jahren zurückgeblieben . Die Leistungen
des Bergbaues gehören zu den . Ruhmestaten während des
Krieges . Der ohlenverbrauch der Industrie ist bei dem vielfach
ungescbulten Heizerpersonal gestiegen . Die englische Kohle
fällt ga » ;̂ aus und die Betriebe haben mit geringerer Quali -
tät zu rechnen . Es wird und muß dafür gesorgt werden , daft
die Förderung und der Bedarf ausgeglichen werde » . Für aus -
reichende Reserven must ein Spielraum bleiben . Bedingung
ist , daß größere Streiks unterbleiben . Sie würde » alle Rech -
nungen über den Haufen werfen , streikende Bergleute schä-
digen in erster Linie ihre Genossen in den Städlen und die
Munitionserzeugung , Bei der Beschränkung des Bedarfs
kann nicht schematisiert werden . Bei den Eisenbahnen kann
nicht weiter gespart werden . Bei Hausbrand sind bescheidene
Einschränkungen möglich . Der Bedarf für den Winter muß
und wird gedeckt werden können . Dieser entschlossene Wille
besteht bei allen beteiligten Militär - und Zivilstellen . Bei
den Maßnahmen der Hausbesitzer muß verücksich-
tigt werden , daß der Vermieter keineswegs immer der Wirt -
schaftlich stärkere ist Zurzert beraten wir über den Weg ,
der einen weiteren Schutz der Kriegerfamilien durch Miets -
Unterstützungen ermöglicht . Auch die Mi« Seinigungsämter
schützen die Familien vor Räumungsklagen . Durch Erhöhung
der Hypothekenzinsen , Vermehrung der Jnstandhaltnngskosten
und große Mietsanssälle , erfuhr der Hausbesitz aber Belostun -
gen , die er nicht ohne weiteres tragen kaim . Ei » Ausgleich
zwischen Mietern nnd Hausbesitzern muß gesucht werden .



«Segen u » .,ng - bracht « ,t* rJwK' löhnten

rf 1 «tinrifeu tottixT -
* des Kn « seriiShrung ?amtK «ton Bat - cki : Bei den

« . .knadmen beim Obst spiele, , militärische Intereffeu mit .
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"
Softnmigen aus ei »« gute Fruhgemu,eernte sind fehl -

.vwnnni Für das Herbstgemüse bringt der eingetretene
Aufbesserun« . . Beim Obst und Gemüse müssen die

ftä <fttn « s« beibehalte, ! werden . Sonst bekomme » wir un -
^ räaiithe « erf*rUiM# < , wie im vorigen Jahre bei den Gän -
5"

Mtr « ! Gemöse und Obst vorhanden , so waren die
« reise auch hier mäßiger . Das Hamstern muß verhindert wer-
bei nn Interesse d« llemeu Hausfrau , die für den TageS -
bk»tirf einkauft . Di « Ma » mel« denfabrikation wird kurz gehal¬
lt , Überschreitungen der Höchstpreise werden auch künstig
destraft werben muffen . Von der Beschlagnahme des Herbst-

~W ' « wüfe § wird Abstand genommen werde» müssen . Gegen die
Schiebe , wird rücksichtslos vorgegangen werden . Beim Einsatz
»er Frühkartofeflernte irnrd der Bedarf an Frühgemüse nach-
lassen Die Brotgetreideernte wird gut ausfallen , ebenso gut
hm die von 1915. Gegenseitige ? Verständnis der Gemüse -
dauern und der Städter kann viel verbessern .

Auf Antrag Schridemanns iSoz . ) sindet Besprechung der
Iiiurpellatioiien statt.

Abg. Giesberts (Ztr . ) : Gegen die eleiche Preistreiberei auf
Gemiisemartt sind jciiavse Mahncchmen nötig . Wollte

,„ an alle Schieber einstecken, so würden die Gefängnisse nicht
«chi»reichen . Die Kalamität des vergangenen Jahres beruhte
tnouf , daß die Verfrachtung der Frühkartoffeln nicht aus -
, richte n«* diese verdarben . Bei der ohlenversorgung muß
in erster Linie die Rüstungsindustrie berücksichtigt , werden .
Die Steigerung der Förderung ist mir möglich , toenn Berg -
seilte vom Militärdienst freigegeben , und die gute Eruiihtung
sschngestellt ist. Tie Bergleute streiken » ich! aus Mutwillen ,
sondern u^ ge » der Krnährungeschlvierigkeiteu und der schlech -
je» Bedaiidlung . Wir wolle » alles t >u >. »m solche Streiks zu
Verbindern . ivenn die berechtigten Forderungen der Bergleute
« rsnllt werden . Man darf nicht gegen die Verordnungen der
Regierung arbeiten, , sondern mit den Verordnungen . Lie
werden doch aus beste, » Wissen erlassen .

Ei » Antrag auf Vertggui ^ wird angenommen Nächste
Sitzung Mittwoch 3 Uhr : 'Auswärtige und inner « Politik , Kre¬
ditvorlage , Petitionen . Schluß Uhr .

Berlin , 10. Juli . Ali Stelle des in den Ruhjestand getre -
tenen Unterstsatssekretärs im Reichskolonialamt Dr . Conze
ist der bisherige Direktor im Reichskolonialamt Dr . Gleim
zum Untcrstaots ' sekretär im :ll e i ch S k o l o n i a l -
o ni t ernannt worden . In die bisherig « Amtssiellung des
Herrn Dr . Gleim ist der vortragende Rat Meyer - Ger -
hard eingerückt .

Trr Reichskanzler und Hiudeuburg an dir Kolonial -
gesevjchaft.

Die Deutsche Kolonialgesellschast richtete fn ihrer Vor -
pand «sitzung vom 30 . Jinii an >den Neichskaiizler und
den ( ^ » cralseldmarkfvvll von Hindenburg Telegraimne .
in Mt »en sie danKor der Heldentaten unserer Truppen
in den Kolonien get>aMe . Tara »rf empfing der Vor -
fitzende der DeuMiei ! Kol o»>ial gesellickxtst, Herzog Jo -
%nm AlbreM zu VKecklenibnry , folgeirde Antworten : -

Gute Hsbeit bitte ich für die gütige Wermitlung der Kund¬
gebung der Deutschen Kolonialgesellschast zu Ehren der hel¬
denmütigen ostasrikanisclien Känrpfer meinen ehverbietigsteu
Dank entgegennehme » zu wollen . Erst wenn nach der Be -
endigii >tg des Krieges Deutschland seine Stellung in Afrika
behauptet und ausgebaut hat , wird es sich ganz sicher der
Dankesschuld gegenüber den Männer, , bewußt werden , die,
abgeschnitten vom Baterlande , dort die Ehre der deutschen
iftlaflge . getreu bis in den Tod, ruhmvoll verteidigt haben .

.
' ' ' von Bethmann Hotlweg .

Einer Hoheit danke ich ehrerbietigst für di« im Namen der
Mitglieder de,' Deutschen Kolonialgesellschaft den heimischen
Aruppen ausgesprochenen ehrenden Wort ? der Anerkennung .
Mit Stolz versolgeu wir die Taten unserer Kameraden in
Deutsch^Ostafrika . Rur aus die eigene Kraft und den eigenen
Siegeswillen gestellt , mehren sie unter ihrem Heldenführer
Oberst von Lettow dcu Ruhm der deutschen Mafien iind halten
zäh und unüberwindlich in der uns verbliebenen letzten deut -
schien Kolonie de » Grundstock unseres künftigen Kolonial -
hefitzes.

Generalfeldmarschall von Hindenhur ».

Weitere Nachrichten.
* Der Ausbau des polnischen Staats . In der Vollsitzung

des provisorischen Staatsrats vom 7 . Juli wurde lt . W .T .B ,
'der Entwurf der S e l b st v e r w a l t u n g der Krei s e fite
de » Teil des Köuigmchfc Polen , der unter österreichisch - unga¬
rischer Besetzung steht , durchberate » und angenommen , ferner
An vom JustizdePartement unterbreiteter Entwurf ^ur Ver -
teilung der Gerichtsbehörden . Ferner wurde ei » Gut -
achten über einen Verordnungsentivurf betreffend den H an «
deI mit Papieren erstattet , die in feindliche » Ländern
nach dem 5 . 8 . 1815 emittiert Wörde» sind . Schließlich wurde
beschlösse» , einen Aufruf zu erlasse « , der F r e i w i I li g e
zum Eintritt in dqs polnische fö e c r aufruft . Zur Aus¬
arbeitung des Aufrufs wurde ein Ausschuß gewählt .

Stockholm , 10. Juli . Schwedische Blätter berichteten in letz¬
ter Zxit iviederholt über Vorbereitungen der Engländer ,
sich in finnischen Häfen festzusetzen , sowie den Ausbau
der Alandsinsel » zu einer dauernden Festung zu über -
nehmen . Wie hier verloutet , herrscht neuerdings itf Nor -
w e gen eine steigende Unruhe über augcbliche Verhandlungen,
in die Norweger über die Verpachtung gewisser Grundstücke
in dem für die Beherrschung des Skagerraks wichtigen , au der
Südknste Norwegens gelegenen Christiansand mit Engländern
tingetreten sein sollen . ( Frkf . Ztg .)

Stockholm , 10 . Juli . Hier eingetroffene Amerikaner
erzählen , daß in Amerika ansässige Angehörige
der Mittelmächte , die sich zur Vermeidung der
Ausweisung und Jnternierung zur Naturalisation an -
meldeten , zur Dienstpflicht herangezogen
wurden . ( Voss. Ztg .)

Srossberzogtum Waden .

Karlsruhe , 11 . Juli .
Großherzogs Geburtstag .

- Zum Festakt im Rathauesaale . Im nachstehenden geben
wir noch die Namen der beim Festakt am Sonntag vormittag
im großen 'Ratbaussaale ausgezeichneten Arbeiter und Feuer -
tvehrmäimer wieder lvgl . de » vorgestrigen Bericht ) .

Die Medaille sür treu » Arbeit erhielten : AtTgust G r o h -
n « n « (bei der Gräfin zu Solms >-Sonnenwalde )> Th . König ,

Karl . K s nfLa .ji i i n fluide tei ' Riipp u . Möller . Pbilipp
Wagner iE . Kundt ) , Karl Greve «Färberei Printz ) , Aug .
Zirk «̂ erlagsanst . Badeniä ) . Gregor Bertsch BaugeschliftG . u . A . Pfeifer ) , Franz Reichert lebend« ) , ErnstK ü h n l e, Julius M a t t e r n , Engelhard M e y f a r t h,Karl Raupp iMaschinenbaiigesellfchaftl , Florian Mau -
rer . Ludwig Raquot , Wolff » . Sohns , Emil Glaßner
Wilhelm Kuß Ludwig ffiömct , Karl Stol l , Karl
S ch r o t h (Junker u . Ruh ) , Johann A l t e n b r a n d , Daniel
Engelhardt '

, Matthias Hennhöfer (Jos . .Krapp) ,
Franz Ehnis , Jakob Dörr tDyckerhoff ri . Widmann ) ,
Franz Holl ( Friedrich Pfeifer , MtÄlirermeister) , Paleutin
Schork (Möbelfabrik Martin ) , Heinrich Moritz , Emil
B r i t s ch , August W o l l e n s a ck i Waffen - u . Muuitions -
fabriken ) , Lut^vig B o s s e r t , Paul Quicker , Joseph Z i p f
( Gaswerk ) , Eduard ' Bau mann . Thomas Göpferich ,
Matthias M a n o g g (Schröd«r u . Fränkel ) , Eruft B i e n g e r,
.Karl Dörich , Ruppert Gott schall , Kaspar Kühn ,
Kriedrich Ma ck , Joseph Rauch ( F . Seneca ) , Eduard Bern -
hard , Heinrich Heidt , Ludwig Köhler (Hofbuchhand-
lung Müller ) , Wendelin K u t t e r e r , Ernst Rolle (Braue -
reigesellschaft Sinner ) . Joseph Eckerle (Küfermeister
Donner ) , Karl Hildenbrand ( Gemeinde Büchig ) .

Das Ehrenzeichen für 4<I- und 2S - jährige Dienstzeit bei der
Keuerwehr : Für 4Vjiihrige Dienstzeit : von der Feuerwehr
Karlsruhe - Griinwinkel : Adolf Eisele , Eisengießer .

Für 25ji>hrige Dienstzeit : von der Feuerwehr Karlsruhe :
Johann Augensiein , Metzger , Heinrich Held , Blechner -
meister , Theodor Preis , Schneidermeister , von der Feuer -
wehr KarlSruhe - Mühlburg : Joseph Rauch , Gießer , Hermann
S t o l tz , Gastwirt , von Freiw . Feuerwehr Karlsruhe - Veiert -
heim : Wendelin Schätz ! « , Eisengießer , Ludwig Schenk ,
lÄastwirt , Anto « Speck , Landwirt , von der Feuerwehr Karls .
ruhe- Daflanden : Joseph B eller ] . , Maurer , Joseph Kor¬
nelius Koch , Mvurer . Adolf K u t t e r e r , Fabrikarbeiter ,
Johannes Licht , Taglöhner , Gabriel Joseph Licht , Fabrik -
arbeite ^, von der Feuerwehr Karlsrulie - Griinwinkel : Johannes
Schuster , Maurermeister , von der Feuerwehr der Maschinen .
baugefeUschaft : Christian Britsch , Bohrer .

Die von der Stadtgemeinde gestiftete Erinnerungsmedaille :
Für 4Vjährige Dienstzeit : Adolf Eisele , Eisendreher (K.-
Griinwinkel ) .

Für Mährige Dienstzeit : Valentin Buhl , Tapezier , Peter
Fischer , Friseur , Johann Friedr . Heim , Schneidermeister ,
Heinrich Hilter , Sck̂ riftgietzer . Jakob I äg er Wirt , Alois
I o h l e r . Schlosser , Martin K l a f s e r , Schreinermeister ,
Theodor Ruf , Wirt , Jean Schaber , Kaufman, ^. Karl
S t i ch l i n g , Wrt , sämtlich von der Feuerwehr Karlsruhe -
Stadt . Ferner : Karl Bühler , Fuhrmann Karl Deck ,
Schmiedemeister, . Louis D ö r r m a n n , Färber , Richert K i e -
fer , Schrein « . Sebastian Rüssel , Gießer , Karl Schach ,
Maurer , Wilhelm Weiß , Zimmermeister , von de^ Feuer -
wehr Karleruhe -Mühlburg , Erath Gebhart , Wagner , Wil -
Helm Rast älter III ., Landwirt , Karl Rempp , Schmied ,
Albert Windbühl , .Hammerschinied , von der Feuerwehr
Karlsruhe -Beiertheim . Christian Ade , Wirt , Wilhelm Berg -
» er , Fabrikarbeiter , Wilhelm Fischer , Architekt , Heinrich
Hohn , Maschinenarbeit « , Friedrich Meyer , Metallgießer ,
sämtlich von der Feuerwehr Äarlsruhe -Rüppurr . Gottlieb
Kiefer , Maurer Joseph Kiitterer , Landwirt , Felix
Schwall , Maurer , Valentin Waltend erger , Maurer ,
sämtlich bei der Feuerwehr Karlsruhe -Daxlaudeu . Max
K u h Ii , Fabrikarbeiter , von der Feuerwehr Karlsriihe -Grün -
Winkel.

*

* Hör die Grohherzogs -Geburtstagsspknde sind form
Basischen Landesverein vom Roten Kreuz für Kriegs '
ivcchlsahi'tspflege weiter gestiftet worden von .' Hofrat
Professor Dr . v« r Beck KU) M . , Graf Friedrich Doirylas
500 M . , Eberst » «ser & Rees 1000 M . , H . Fucl>s Söhne
1000 M . , Konmwrzienrat Dr . Henning 500 M . , Ko» i -
mcrzioirat Fritz Homburyer 3000 M >, Junker & Ruft
1000 M . Kreisausscknß Karlsruhe 1000 M . , Lebens -
bed^irfnitzpl 'reiO 500 M . , Brauerei Moninger 1000 M . ,
Gebetuier Hofrat Prof . Dr . v . Oechelhäuser 500 M . ,
BtÄuerei A . Printz 1000 M . , Färbetei Ed . Printz A . - G .
500 M >, K . H . WrmpfheiMer 500 M . . Von auswärts sind
hier eingegangen : Benzwerke Mannheim , 50 000 M . , . Geh .
Konimerzienrat Dr . R . Blösien 5000 M .

Ans H a m bürg wird uns berichtet : Ter Verein
der Badener von Hanchiirg - Altona und Umgebung
veranstaltete am Sonntag , den 8 . Juli mit seinen ver -
Wiiftdden Landsleuten zu Ehren des Geburtstages S .
K . H . des Großherzogs eine Dampferfahrt . Pünktlich
um 2 Uhr fanden sich die eingeladenen Verwundeten so-
wie d.;e MitaliAer und Freunde des Vereins in stattlicher
Anzahl ein . Unter Musikbegleitung setzte sich der Extra -
dampser um 2,30 Uhr elbablvärts in Be )vegung . Nur
kurze Zeit dauerte es und man hatte das alte gewohnte
Bild vor Augen : eine große Gefellschaft in echt badischer
Genüillichkeit . In Nienstedten wurde angelegt und
unter Vorantritt der Musikkapelle marschierte man nach
der herrlich gelegenen Elbschloßbrauerei . Hier brachte
der 1 . Schriftführer , Herr Eh mann , den Erschienenen
den Willkonnnengruß des Vereins dar , der in ein Hoch
auf die tapferen Verwundeten ausklang . Musikstücke
von 'der Kapelle des Juf . -Rsgts . 76 und Gesangsvorträg «
vom Qnartett „Teutonia " trugen abwechselnd zur Er -
heiterung . her Festgesellsckast bei . Um 5 Uhr hielt der
1 . Vorsitzende , .Herr Kromig , die Festrede . Er führte
die Heldentaten unserer tapferen Armee und Marine
vor Augen , schilderte die Geschichte des GVoßh . Hauses
von 'den Urahnen her und gedachte gaitz besoitöers der
Verdienste Grohherzog Friedrichs II . um das badische
Laud und sein treues Volk . Ein begeistert aufgenoin -
menes dreifaches „Hurra " auf den Grotzherzog schloß
die Re>de. Den Verwundeten wurde hierauf ein schmack -
Haft ztiberei teter Imbiß gereicht . Herr Swbsarzt Dr .
Manes w« rÄigte in anerkennenden Worten die Verdienste
des 1 . Vorsitzenden und 1 . Schriftführers um den Ver -
ein , insbesondere die Ausübimg der Ver >wundetenfür -
sorge . So verliefen die Stunden in harmonischer Stim -
mung , bis man um 9 Uhr die Rückfahrt nach Hamburg
antrat .

*

Brüssel , 10. Juli . Die B rüsseler - B adener -
Vereinigitng veranstaKete tt . W .T .B , aus Anlaß
des Geburtstags des G r o ß h er z o g s F r i e d r i ch II .
von BaSen ewe vaterländische Feier , an der ük>er 300

Personen — du Be»u,ten des Gemralgouv ^rnentents
Ofsiziere und Mannschafien des Besatzungsheeres , !o^
wie badener Mitglieder der deutschen Kolonie — teil -
nahnien . Tie Festrede hielt der Vorsitzende der Vereini -
gung . Landtagsabgeordneter Oberstabsarzt Dr . Mnd »
Gerber .

»
Zum GrburtSia « des Gr »ßh«rz »gs bringt die von Oblt . Karl

Joho geleitete Kriegszeitung der Armee Äts Huldigungsgrußeine hübsch ausgestattet « Rummer , aus deren gediegetem ;
'

hauptsächlich von badischen Landslente » beigesteuertem Inhalt
echt badische Treue und Heimatli «be sprich, . Wir finden darin
u . a . eine Reihe prächtiger literarischer Beiträge von Karl
Bernrr . Ferdinand Madling « , Joh . Kleinheins . Karl Hessel-
bacher , Oblt . Karl Joho und Dr . Erwin Hertel , sowie treff -
liche Zeichnungen von Kanonier Joho .

' Rr . 53 des Gesetzes- und Ver- rdnung - blattes f« r »aS
Gr »hh« z«ztum Baden hat folgenden Inhalt : Gesetz, die Ab-
andern,ig des Forstgesetzes und des Gesetzes über das Forst ,
strafrecht und das Forststrafversahren betreffend . — Landes -
herrliche Verordnung , die Entziehung von Orden und Ehren -
zeiche» betreffend . — Verordnung des Ministeriums
der Finanzen , die Abänderung des Forftgesetzes und des Ge -
setzes über das Forststraftecht und dos Forststrafverfahren be -
treff « ,d.

* Rr . 55 des Gesetzes - nnd VersrdnungS - Blattes für da«
Großherzogtum Bade « hat folgenden Inhalt : Bekam,tma »
chungeu des Ministeriums des Grotzherzoglichen Hauses , der
Justiz und des auswärtigen , di« ständische Zustimmung zu den»
provisorischen Gesetz vom lv . November IS1K über die Ände -
runst des Kostengesetzes betreffend ; Änderung der Tele -
graphenordnung betreffend . — Verordnung des stellvertretend
den kommandierenden Generals der XIV . Armeekorps , die
Vereinheitlichung des Arbeitsnachweises betreffend .

Ar »» der Westüenz .
' Grohhcrzoglichks Hostheat « . Das Festkonzert vom

Montag abend ., das , wie schon gestern mitgeteilt , mit
eine, - Huldigung sür unseren Grotzherzog begann , bracht «
eine Fülle künstlerischer Genüsse . Drei Wunderwerke
deutsche, ' Mitsik : das blühend schöne Oktett von Schubert
«von diesem leider nur der erste Satz ) , das von inniger
Empfindung dnrchglWe , in Melodienreichtum schwel-
Sende Coiizertante Quartett für Oboe , Klarinette . .Horn
und Fagott mit kleinem Orchester von Mozart und Beet -
hovons unsterbliches Scptett , .bestritten den instrumen -
taten Teil des Programms . Die Aussührun « durch die
Herren Weimershaus , Grabert , «Müller .
Grüschow , Spranger , Kämpfe . Suttner , Somaun unÄ
dir übrigen Mitwirkenden war nach Auffassung . Technik,
Klangschölcheit und Unmittelbarkeit tx's Ausdrucks der
gespielten Werke würdig und zeugte von liebevollstem
Studitmi uird echt musikalischem Enipsinden . Besonders
weihevollen Eindruck hinterlich das Mozartquartett , des-
fen Wiedergabe Hosoperndirektor Cortolezis mit
feinstem Verständnis für Melodieführung und Klang -
charakter des Meisterwerkes leitete . Schr schön gestalte -
ten sich auch die vokalen Darbietungen des Wends , eine
kleine Auswahl von Kompositionen Franz Schuberts .
Herr Benno Ziegl4r sang „An die Musik"

, „Liebes -
botschaft" und „ Der Zwerg " mit guter Betonung und
großem . Wohlklang : sein biegsanier . , sorgfältig durchs«--
bildetet Bariton bewährte sich somit auch im Liedgesang
QitfS beste. Frau Pa l in - C ordes erfreute durch -den
tiefempfundenen nnd packenden Vortrag .der Lieder „Die
Allmacht "

, „ Frühlingsglanbe " und „Kriegers Ahnung ".
Herr Cortolezis begleitet die Künstler mtf de?n
Flügel , zwar ohne die technisä̂e Vollendung des Berufs »
Pianisten , doch geschmeidig nnd mit lebendigem Aus -
druck . So bildete das Konzert einen wohlgelungenen
Abschluß der Theaterspielzeit 1916/17 .

Neueste Z)rcchtnc »chrichken .
W . T .B . Grosses Hauptquartier , 11 . Jvlj ,

vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz .

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
Im Tüneiiahschnitt des Marinekorps stürmten gester«

Teile der kampfbewährten Marineinfanterie nach pla « .
mäßiger wirkungsvoller Feuervorbereitnng die von den
Franzosen stark ausgebauten , seit kurzem von Englau -
der» übernommenen Verteidigungsanlagen zwischen der
Küste und Lombartzyde . Ter Fcjnd wurde über die
Aser zurückgeworfen , j

'lbcr 1250 Gefangene , dabei 27
Offiziere , sind eingebracht worden ; die englischen Ver¬
luste in dem stark beschossenen Gelände zwischen Meer
uud Fluß sind sehr hoch , die Beute steht noch nicht feft.

Wieder trugen unsere Flieger in tatkräftigster Weise
trotz heftigen Sturmes zu dem vollen Erfolg des Tages
wesentlich bei .

Bei den anderen Armeen der Westfront hielt sich in -
folge regnerischen Wetters die Gefechtstätigkeit in ge¬
ringen Grenzen . Einige Erkniidungsunternehmungen
von sächsischen , rheinischen und Gardetruppen bei Reims »
östlich der Argonnen und zwischen Maas nnd Mosel
zeitigten gute Ergebnisse .

Ostlicher Kriegsschauplatz .
Zwischen Ostsee und Schwarzem Meer keine größere»

Kampfhandlungen . Die Bewegungen südlich des Dnjestr
sind bisher planmäßig vollzogen worden.

Mazedonische Kr o n t.
Bulgarische Streifabteilungen rieben östlich des Doi -

rausees einen englischen Posten ans. In der Struma -
ebene schoß die englische Artill « ie mehrere Ortschafte»
in Brand .

Der Erste Generalqnartiermeister : Lndendorff .

Verantwortlich für den Staatsanzeig « und den
redaktionellen Teil :

Chefredakteur C A m e n d in Karlsruhe . _Druck und Verlag :
'

G . Braunsche H o s b u ch d r u cke r e i i Ii Karlsruhs



Die unterzeichneten Banken erklären sich
bereit , Gelder , die zur Zeichnung auf die

Uli
. Kriegsanleihe

bestimmt sind , jetzt schon anzunehmen und
bis zum Zeichnungstermin

zu 4 ' 0
/«

zu verzinsen.
Karlsruhe , den io . Juli 1917.

Veit L. Homburger
Mitteldeutsche Creditbank

Rheinische Creditbank
Straus & Co.

Süddeutsche Disconto - Gesellschaft

HAU

Städtisch. Konzerthaus
Mittwoch , 11 . Juli :

Unter der
MM IM

Anfang 8 Ukr

Freitag , 13. Juli :

Unter dt
Wende» Linde

Anfang 8 Uhr H . 1Ö2

Fenster- Briefhüllen
für aratl . Zwecke liefern vorteilhaft
S .Imw iSit ., E.i .k 1., Haiti,igt« (Irtbj .)

Mehrere ordentliche christl .

Knaben
bec . Väter i . Felde stehen,werden t>. toohlhabendem
Herr» » » « ftLndig UM -
s» « ft i . Herrenalb in einer
Pension , wo es reichlichzu
essen gibt , untergebracht
Man schreibe mit . E . 108

an diese Zeitung .

vderlehrer .
b

- £ übertvachen
würde , wird z Z derFerien
gegen Bezahlung gesucht .

Süddeutsche
Disconto- Gesellschaft ü
Kaiserstrasse 146 Kärl $nill8 \ . 8ällkll gegenüb . d . Hauptpost

Depositenkasse Durlach
Hauptstraße 32

Postscheckkonto Karlsruhe Nr . 3900
Kapital : 50000000 Mark

Eiröff nung laufender Rechnungenund provisionsfreier Scheckkonten.
Gewährung von Bankkredit .
Allkauf von Wechseln und Schecks.
All — und Verkauf von Wertpapieren und Zinsscheinen .
Kontrolle verlosbarer Effekten .
Annahme von Geldern zur Verzinsung mit und ohneKündigung .
Stahlkammer - Abteilung (Vermietung einzelner Fächerunter eigenem Verschluß der Mieter) . Übernahme von Wert *papieren , Dokumenten , Ilypothekenurkunden usw . zur Verwaltung(offene Depots ) und Besorgung aller mit der Verwaltung ver¬bundenen Geschäfte .

Vermögensverwaltung und Interessen¬
vertretung während des Krieges .

in Hannover
<Protektor : Seine Majestät der Kaiser )

LebenSversicherungsa »statt für alle deutschen Reichs -, Staats -mii> & « mntuiialbeaintcit , Geistlichen, Lehrer, Lehrerinneu ,Rechtsanwälte , Ärzte, Zahnärzte , Tierärzte , Apotheker, In -geuieure , Architekten, Techniker, kaufmännische Angestellte undsonstige « rivatangrstellte
Btrsichemngsde,»«,,,» 4Ni75S >S3 M . B?r« »g,nsdesia«d l « tI9i »« W M .Alle Gewinne werden zugunsten der Mitglieder der Lebens¬versicherung verwendet . Die Zahlung der Dividenden , die v » nJahr zu Jahr steigen und bei längerer BerficherungSdauer« ehr als die JahreSprLvne betragen können, beginnt mit demersten Jahre . Die für die gan .e Dauer der Lebens und Reuteii-»erpcheruugeu zahlende ReiihsftempeliibgabeMit Ys "

» der Prämieträgt die VeieiuSkasse Betrieb ohne bezahlte Agenten und des-halb niedrigste BerwaltungSkosten .Wer rechnen kann , wird sich aus den Drucksachen des Ber -eins davon überzeugen , daß der Verein sehr günstige Versiche-rungen zu bieten vermag und zwar auch dann , wenn manvon den Prämien anderer Gesellschaften die in Form vonBonifikationen . Rabatten usw . in Aussicht gestellten Vergün -stigungen in Abzug bringt . Man lese die Druckschrift : Boni¬fikationen und Rabatte in der Lebensversicherung .Zusendung der Drucksachenerfolgt auf Anfordern kostenfrei durchDie Direktion des Preußische « Beamten Vereins in Hannover .Bei einer Drucksachen-Anforderung wolle man auf die An -kündignng in N.esem Blatte Bezug nehmen .

Jüngerer , vom Militär -
dienst entlaffener El28

Kanzteigehilfe
längere Zeit bei Behörden
tätig , sucht Stelle bei Ge¬
meinde oder Aaatsverwal -
tnng .

Gesl . Angebote unter E123
mi die Geschäftsstelle der
AorlSruher Zeitung erbeben.

KtirgerticheReGsMe .
t Streitige GerichtSdckrkei'.
V .275 . Wolsach Über den
Nachlaß des an , 4. Mai 1917
als Kriegsteilnehmer gestor¬benen , zuletzt in Haslach i . K .
wohnhaften Miller Joseph
Benz wurde heute , am 9 . Juli1917, vormittags 9 Uhr, ixt«
Konkursverfahren eröffnet .

da die Erben den Antrag ge -
stellt und die Überschuldungdes Nachlasses dargetan haben .

Der Grohh . Notar Stritt
in Haslach i . K . wurde zumKonkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sindbis zum 25 . Aug . 1917 bei
dem Gerichte anzumelden .

Termin - zur Beschlußfas¬
sung über die Beibehaltung
des ernannten oder die Wahl
eines anderen Verwalters ,
sowie über die Bestellung
eineÄ Gläubigerausschussesund eintretenden Falls über
die in § 12 der Konkursord -
nung bezeichneten Gegen -
stände und zur Prüfung der
angemeldeten Forderungenwurde bestimmt auf :

Samstag , 8 . Sept . 1917,
vormittags MO Uhr.

Allen Personen . welche
«ine zur Konkursmasse ge-
hörige Sache im Besitz habenoder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgege -
den . nichts an den Gemein -
schuldner zu verabfolgenoder zu leisten , auch die
Verpflichtung auserlegt , vondem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für
welche sie aus der Sache ab -
gesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Kon -
kursverwatter bis zum 25.
August 1917 Anzeige zumachen .

Äolsach . g . Juli 1917.
Der Gerichtsschreiber Großh.

Amtsgerichts.

MWnujHtWle
E. S. M. S . Karlsruhe i. A.

Bilanz auf 31 Dez . 1916.
Aktiva :
Kassenbestand 130 .40
Außenstände 1159 .10
Jnvetrtarwert 6858 .75

Verlust -Vortrag
Verlust 1916

Passiva :
Geschäftsanteile
Sonstiges Kapital
Schulden

8148 .25
13097 .18

3776 .53

M. 25021 .96
23 000 .—

1500 .—
521 .96

M . 25021 .96
Mitgliederstand 31 . Dezbr .1916 : 39 (gegen 39 in 1915 )mit 92 Anteilen (92 in 1915 ) .

Gesamthaftsumme : SR. 23 000
(23 000 in 1915 ) .

Karlsruhe , 4 . Juli 1917.
Der B,rsta » d :

A Gengenbach Dr A . !Knittel .
Der Borsibende des Aufsicht̂ -

rat» :
H . Bode .

Familien - Drucksachen
jeder Art liefert

8. (naudN hiwUnnkmi arf faitj

hchMWgS-WllWA.- V.
Konstanz.

NM»» - buD Sertatt-Itaats w 31. Nslz 1917.
s » « .An

Gesamt Unkosten
Grundstücks - u . Gebäude -Konto «Werk Konstanz ) :

Abschreibung -Ä 12 750 .
Maschinen - u . Apparate -Konto (Wert

Konstanz ) :
_Abschreibung . 4 »7 . {64 .15

Gewinn -Saldo

Hab«« .
Per

Gewinn -Vortrag aus 1915/16
Gesamt -Gewinu

M»z m 31. Niirj 1917.

*

1172 298 |

\*

129

50114 ]
4 478 306
5 700 71«

540717
5 160 002
5 700 719!

15
|87
31

15
16

131

An
Attiva .

Kassa -Konto , Reichsbank . Bantguthaben , Wechsel-bestand und Deutsche Kriegsanleihe . . . .Debitoren :
Tochtergesellschaften . . . <* 103893416 « ß
Verschiedene . 1444859 .96

Vorrats -Konto
Effekten -Konto
Werk Liesing
Patent -Konto
Affekuranz -Vorauszahlungs -Konto
Grundstück - und Gebäude -Konto «Wert Konstanz )
Maschinen - und Apparate -Konto (Werk Konstanz )Aval -Konto * 778190 . -

Pasfi » « .
Per

Kapital -Konto
Reservefonds -Konto
Nicht erhobene Dividende
Kreditoren
Abschreibung für Werk Konstanz
Rücklage für Kriegsfürsorge
Aval - Konto -* 778 190—Saldo
£ •118

8 578169

200 |99
57
loa

III 834
375 281

15 290 9641
683 200)

1
2 038

255 000
186765

37 205 62«

1800000a
7 986115

12 040 |
6 629 043

50 U4i
50000 |

4 478 30«
37 205 6201

123

51

|l5

53

30

71
15

187
53

Die Dividende im Betrage von M . 170 .— per Aktie ist vom6 . Juli d. I . ab zahlbar :
« n der Kasse unserer Gesellschaft in Konstanz ,bei der Bank für Handel und Industrie in Berlin und derenFiliale in Frankfurt a . M „bei der K . K . Priv . Österreichischen Creditanstalt fite Handelund Gewerbe in Wien ,bei der Ungarischen Allgemeinen ksreditbank in Budapest .K o n st a n z , den 5 . Juli 1917.

Der Vorstand.
Heinrich von Hochstetten Fritz Schneider .

Julius Frölich

MWMHWeM
Konstanz.

Die nach § 13 der Statuten aus dem Aufsichtscat au »-geschiedenen Mitglieder , die Herren Hugo Bantli « , Dr . H.Fürth , Emil Ehrlich, wurden in der Generalversammlungvom 5 . Juli 1917 in Frankfurt a . M . einstimmig wieder -gewählt . E .llf ».
Der Vorstand .

Heinrich von Hochstetten Fritz Schneider .Julius Frölich .

ZMolMmchv -WIt« fiil Das AM. Mm
St . Blasien . V .23&'

Güterrechtsregistereintrag ,Band I , Seite 313 : Schmidt ,
Heinrich , Landwirt in Wit -
tenschwand , und Paulina
geb . Albiez . Vertrag vom
13. Juni 1917 : Allgjemeinq
Gütergemeinschaft mit Bor -
behaltsgut der Ehefrau .

St . Blasien . 30 . Juni 1917.
Großh . Amtsgericht .

ruhe , und Lora geb . Warch .
Vertrag vom 29 . Juni 1917.
Gütertrennung .

Karlsruhe . 6 . Juli 1917 .
Großh . Amtsgericht B 2.

Mannheim . V .264
Zum Güterrechtsregister

Band M -II , Seite 260 , wurde
heute eingetragen :

Karl Ludwig Schnurr ,
Kaufmann in Mannheim ,und Elisabeth Antonie geb .
Harth . Bertrag vom 26 . Juni1917 . Errungenschaftsgemein -
schaft . Vorbehaltsgut der
Fran ist das im Bertrage be-
zeichnete Vermögen .

Mannheim , 7 . Juli 1917.
Groß ». Amtsgericht Z 1.

Bruchs», . V .24?
Im Güterrechtsregister .

Barch II , Seite 450 , wurde
heute eingetragen : Greulich ,Emil . Buchbindermeister tu
Bruchsal , und Wilhelmine
Ries . Durch Vertrag vom 27.
Juni 1917 ist die Gütertren -
nung nach den §§ 1426 ff des
BGB . vereinbart .

Bruchsal , 5. Juli 1917.
Großh . Amtsgericht II .

Rastatt . V .2M
GüterrechtsregistereintraqBand II , Seite 181 : Bol «,Otto , Landwirt in BietiA -

heim, und Karoline Bertsch .
Vertrag vom 21 . Juni 1917 :
Crrungenschastsgemeinschast

nach §§ 151» ff . BGB . Vor¬
behalt -gut der Frau ist das
im BertiMge näher <be»eich-
nete Vermögen .

Rastatt . 5 . Juli 1917 .
Großh . Amtsgericht .

Heidelberg . V .237
Güterechtsregistereintrag .
Band VI , Seite 161,

Kirsch, Leonhard , Schlosser
in Meckesheim . und Anna
geb . Kreft . Vertrag vom 30.
Mai 1917 . Errungenschafts -
gemeinschaft ^

Heidelberg , 29 . Juni 1917.
Großh . AmtSgrricht III . Zchwetziuge» . V .248

Güterrechtsregistereintrag .Bd . II , S . 273 : Kern , Richard ,in Schwetzingen u ?»d Eva ged .
Keitel . Der Mann hat das
Recht der Frau , innerhalb
ihres häuslichen Wirkung »-
kreises seine Geschäfte für ihn
zu besorgen und ihn zu ber »
treten , ausgeschlossen .

Schwetzingen , 3 . Juli 1917.
Grvtztz . Amtsgericht ll .

Karlsruhe . V .256
In das Güterrechtsregister

ist zu Band IX eingetragen :
Seite 177 : Herb , Oskar ,

Postassistent , Karlsruhe , und
Rosa geb . Siedler . Vertrag
vom 28 . Juni 1917 . Vor -
behaltsgut der ^ Frau .

Seite 178 : Schneider , Au -
gust , städt . Beamter , Karls -
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